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Streuobstmesse und Fachkongress    22. November 2008

Ludwigsburg, Forum am Schlosspark

Rückantwort

per Fax: (07171) 917-140 oder
E-Mail: Tagung@lel.bwl.de
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Streuobstmesse mit Informationen und 
Aktionen rund um das Streuobst
(Eintritt frei)

Informationsstände der Streuobst-Initiativen, Veranstalter 

und Partner 

Fachliteratur und Naturpädagogischer Buchversand

Saftpressen live

Sortenausstellung 

Sortenbestimmung von mitgebrachtem Obst

(ab 14.00 Uhr)

Streuobst-Produkte z. B. Säfte, Brände, Apfel-Chips und 

vieles mehr 

Baumschulen

Produkte und Dienstleistungen rund um das Streuobst, 

z. B. Werkzeuge, Obsterntemaschinen, Fässer, Kelterei- 

und Brennereibedarf, Leitern, Pressen und vieles mehr

3. Landesweiter Streuobsttag 

Baden-Württemberg

LOGL



Fachkongress (Anmeldung erforderlich)

10.00 Begrüßung

Grußworte

10.30 Der Streuobsttag 2008 

10.40 Alles Öko? Umstellung auf Bio-Streuobst

11.10 Zurück zum Ursprung: Regionalität als 

Markenwert

11.45 Forschung und Praxis: akutelle Arbeiten rund um 

das Streuobst

12.00 Mittagspause 

Möglichkeit zum Besuch der Streuobstmesse

14.00 Vorstellung des baden-württembergischen 

Aktionsplans Streuobst 

Bekanntgabe der Gewinner der Streuobst-

Prämierung 

Bürgermeister Joachim Flik, Rohrdorf

Vorsitzender der Streuobst-Initiative Calw-Enzkreis-

Freudenstadt e. V.

Oberbürgermeister Werner Spec, Ludwigsburg

Landrat Dr. Rainer Haas, Landkreis Ludwigsburg

Martina Hörmann, Streuobst-Initiative Calw-

Enzkreis-Freudenstadt e. V., Rohrdorf

Sonja Günthner, Kontrollverein ökologischer 

Landbau e. V., Karlsruhe

Prof. Dr. Konrad Zerr, Hochschule Pforzheim

Hannes Bürckmann, neulandplus, Schrozberg

Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, 

Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum 

Baden-Württemberg

14.30 Streuobsterhebung in Baden-Württemberg: 

Vorstellung des Projekts

14.45 Ist Streuobst in Baden-Württemberg noch zu 

retten? Diskussion mit Vertretern des Runden 

Tischs Streuobst 

16.30 Tagungsende

Besuch der Streuobstmesse bis 18.00 Uhr möglich

Dr. Klaus Schmieder, Universität Hohenheim

Dr. Eckhard Benner, Verbraucherzentrale Baden-

Württemberg e. V.

Dr. Brigitte Dahlbender, Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland (BUND), Landesverband 

Baden-Württemberg e. V.

Martin Engelhardt, Landesnaturschutzverband 

Baden-Württemberg e. V. 

Hans-Martin Flinspach, Streuobstinitiative im Stadt- 

und Landkreis Karlsruhe e. V.

Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, 

Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum 

Baden-Württemberg 

Albert Mayer, Verband der Agrargewerblichen 

Wirtschaft e. V. (VdAW)

Dr. Markus Rösler, NABU-Bundesfachausschuss 

Streuobst

Albrecht Schützinger, Verband der Bediensteten für 

Obstbau, Gartenbau und Landschaftspflege Baden-

Württemberg e. V.

Moderation

Hannes Bürckmann, neulandplus, Schrozberg

Tagungsort

Tagungsbeitrag Fachkongress

Zielgruppe

Veranstalter

Forum am Schlosspark, Bürgersaal 2, Stuttgarter 

Straße 33, 71638 Ludwigsburg 

15,00 Euro (inkl. Begrüßungskaffee)

Streuobst-Initiativen, Kommunen, Umwelt- und 

Naturschutzverbände und Organisationen, Fachberater 

und Interessierte

Streuobst-Initiative Calw-Enzkreis-Freudenstadt e. V.; 

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg; Stadt

Ludwigsburg

 

Organisation

Anmeldung: 

Rückerstattung des Tagungsbeitrags:

Datensicherung:

Anmeldungen sind verbindlich und werden in der 

Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Mit der Anmelde-

bestätigung erhalten Sie eine Anfahrtsskizze und eine Rechnung 

über den zu entrichtenden Tagungsbeitrag.

 Eine Rückerstattung des 

Tagungsbeitrags erfolgt nur, wenn bis zum 14. November 2008 

eine schriftliche Abmeldung bei der Akademie Ländlicher Raum 

eingegangen ist. Bei späterer Abmeldung bzw. bei Nichtteil-

nahme wird der Tagungsbeitrag trotzdem zur Zahlung fällig.

Die für die Organisation der Veranstaltung not-

wendigen personenbezogenen Daten werden maschinell verar-

beitet und gespeichert. Auf Anfrage geben wir die Adresse zum 

Zweck der Bildung von Fahrgemeinschaften weiter, außerdem 

erstellen wir für die Tagungsmappen Teilnehmerlisten. Mit der 

Anmeldung erklären Sie hierfür Ihr Einverständnis.

 

Anmeldung zum Fachkongress

22. November 2008, Ludwigsburg, Forum am Schlosspark

3. Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg
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Bildnachweis: Streuobst-Initiative Calw-Enzkreis-Freudenstadt e. V. (Titelfoto), 

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg, Forum Ludwigsburg

Öffentliche Vorträge (Eintritt frei)

13.30 Obstsorten: unendliche Vielfalt am Stamm

14.00 Streuobstwiesen richtig anlegen und pflegen

14.30 Streuobst in Europa: ein Überblick

Eckhart Fritz, Sortenerhaltungszentrale Baden-

Württemberg

Günter Plonka, Obstbauberatung Landkreis 

Ludwigsburg

Birgit Maier, NABU-Bundesfachausschuss 

Streuobst

 

Sehr geehrte Damen
und Herren,

Streuobstwiesen in Baden-Württem-

berg sind ein prägendes Element 

unserer Kulturlandschaft, Wirtschafts-

grundlage für viele Keltereien und Brennereien sowie 

wertvolle Biotope für zahlreiche seltene und bedrohte 

Tierarten. Die Landesregierung unterstützt daher den 

Erhalt, die Pflege und die Neuanlage von Streuobst-

beständen, die Vermarktung der Produkte, wie auch 

vielfältige ehrenamtliche Aktivitäten. Gleichzeitig erfolgt 

unter anderem durch das Kompetenzzentrum Obstbau- 

Bodensee die wissenschaftliche Begleitung durch 

Forschung und Wissenstransfer in diesem Bereich. 

Bewährte Maßnahmen, wie beispielsweise der Marktent-

lastungs- und Kulturlandschaftsausgleich (MEKA), die 

Förderung von Produkten aus Streuobst, die Landschafts-

pflegerichtlinie und die naturschutzorientierte Regional-

entwicklung durch PLENUM unterstreichen das Engage-

ment des Landes.

Unserer Verantwortung auf diesem Gebiet haben wir 

bereits mit der 2006 erfolgten Einrichtung des „Runden 

Tischs Streuobst” Rechnung getragen, der in diesem Jahr 

erstmalig mit dem landesweiten Streuobsttag gemeinsam 

stattfindet und sich mit aktuellen Fragestellungen und 

Entwicklungen im Streuobstbereich beschäftigt. Dies er-

öffnet allen Akteuren und Besuchern die Möglichkeit zum 

direkten Austausch von Anregungen und Vorschlägen zur 

langfristigen Sicherung unserer Streuobstwiesen.

Als Schirmherr lade ich Sie sehr herzlich ein, sich am 

landesweiten Streuobsttag 2008 in Ludwigsburg über den 

Streuobstbau, die Streuobst-Initiativen und -Projekte sowie 

die zahlreichen Produkte und Dienstleistungen rund um 

das Streuobst zu informieren. Setzen auch Sie sich ein für 

den Erhalt unserer herrlichen Kulturlandschaft!

Peter Hauk MdL

Minister für Ernährung und Ländlichen Raum 

Baden-Württemberg


